
Jeden Tag ein bisschen besser.

REWE ist der Bringer.
Offen für Ihren Einkauf.
Montag bis Samstag

von 7 bis24 Uhr geöffnet.

Mit unserem Einkaufs-Lieferservice wird Ihr
Einkauf bei REWE Fircho noch bequemer.

Keine Zeit oder keine Lust zum Einkaufen?
Dann nutzen Sie unseren Lieferservice und
bestellen.

REWE Fircho
Himmelsgeister Str. 81 · 40225 Düsseldorf
Tel: 0211/9053222 Fax: 0211/314738
E-Mail: rewe7001@arcor.de

Informieren Sie sich über Seminare und unser Angebot:Informieren Sie sich über Seminare und unser Angebot:
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• Silberhochzeiten •Weihnachtsfeiern
• Konferenzräume • Kegelbahn • Trauerfeiern

Gardinen-
fachmarkt
(vormals Textilhandel Gotter)

Jetzt neu:
Traumhaft schöne

Raffrollos
Wir bieten Ihnen:

Eine große Auswahl im Deko- & Gardinen-
bereich, Möbelstoffe, kompetente

fachkundige Beratung, eigene Fertigung
im Hause, fachmännische Ausführung

zu fairen Preisen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Lassen Sie sich von uns beraten.

Düsseldorf-Oberbilk,
Sonnenstraße 42,

Telefon 02 11 - 15 64 01

EckeKruppstraße
Preiswe

rt

Große A
uswahl

• Kellerabdichtungen und
• Grundmauerschutz

• Terrassen- und
• Balkonarbeiten

• Dachrinnen- • Reinigung und
• Reparaturen

• Dachflächenfenster und
• Dachservice

• Flachdach- • Abdichtungen und
• Beschichtungen

• Gebäudereinigung
• Innenausbau, Fliesenlegerarbeiten

ABB Technik Winterer GmbH
Burghofstraße 28 · Düsseldorf

02 11/87 51 04 14 u. 0171/32749 50

VOM KELLER ZUM DACH

Bilk Hier bin ich zu Hause
18 Anzeigen Tel. (0 211) 90 30 60 10. November 2010 - DEF18 -

Qualität setzt sich durch
Kim Himer fertigt Maßschuhe an und ist mit gerade mal 23 Jahren schon ihr eigener Chef
Kim Himer ist Deutsch-
lands jüngste selbststän-
dige Maßschuhmacherin
und hat sich ihr eigenes
kleines Reich auf der Frie-
drichstraße geschaffen.
„Ich mache alles selbst
- und das gibt mir ein gu-
tes Gefühl!“

Schon als Kind schaute sie
ihrem Vater häufig bei der
Arbeit über die Schulter
und „eigentlich war mir da
schon klar, dass ich später
auch mal Schuhe machen
möchte.“ So absolvierte sie
nach der Realschule ihre
Ausbildung zur Schuhma-
cherin bei ihrem Vater. „Das
war alles noch in Baden-Ba-
den“, erzählt sie, „aber wir
hatten beruflich schon öfter
in Düsseldorf zu tun.“ Bei
einem dieser Besuche
schlenderten Vater und
Tochter über die Friedrich-

straße - es war Liebe auf
den ersten Blick: „Ich habe
das Ladenlokal gesehen
und wollte unbedingt ge-
nau da rein. Dieser Charme
durch den kleinen Raum
und den Kontakt durchs
Fenster - so wie in Italien
oder England. “ Innerhalb
weniger Monate war alles
unter Dach und Fach und
im Dezember 2008 eröffne-
te Kim Himer hier ihr eige-
nes Geschäft: „Natürlich
war das ein Risiko, aber ich
musste es einfach auspro-
bieren.“
Mittlerweile hat sich die
zierliche Schuhmacherin ei-
nen Namen gemacht und
produziert ein bis zwei
Maßschuhe pro Woche.
Zwanzig Stunden dauert
die Arbeit, zwischendurch
muss das Leder immer wie-
der trocknen. „Es ist schon
aufwändig. Ich fertige zwei
Paar Probeschuhe, die der
Käufer tragen muss. Daran

sehe ich dann, wo noch
nachgebessert werden
muss.“ Ein Aufwand, der
bezahlt werden will: Ein
Paar maßgefertigte Schuhe
für Frauen gibt es ab 2250
Euro, Männer müssen mit
mindestens 2550 Euro
rechnen. Dafür halten die
Schuhe aber auch zehn bis
fünfzehn Jahre. Halbschuh,
Pumps, Stiefelette - alles ist
möglich. „Je größer der
Schuh desto teurer wird´s.“
Dann spielt natürlich auch
noch das Leder eine Rolle:
Alligator, Strauß und Pferd
sind teurer als Kalb.
Doch die Nachfrage ist da:
„Oft ist es so, dass die Kun-
den so begeistert sind, dass
sie nach ein paar Wochen
zu mir kommen und den
gleichen Schuh noch ein-
mal in einer anderen Farbe
haben wollen.“ Ein extrem
breiter Fuß, ein Überbein
oder ein hoher Spann -
manchmal passen einfach
nur noch Maßschuhe. Doch
es sind nicht nur die „Pro-
blemfüße“, die einen indi-
viduell angepassten Schuh
zu schätzen wissen. „Man-
che Kunden bringen mir al-
te Schätzchen von Oma
oder auch zerrockte Lieb-
lingsschuhe, die ich dann
noch einmal neu anfertige.“
Auch bei den Promis hat
sich die handwerkliche
Qualität herumgesprochen:
So zählt die 23-Jährige
mittlerweile Horst Lichter,
Johann Lafer, Erol Sander,
Axel Schulz und Ralf Möller
zu ihren Kunden.
Neben den Maßschuhen
macht Kim Himer aber

auch immer noch normale
Reparatur-Arbeiten: „Na
klar, neue Absätze und Soh-
len kleben - so habe ich ja
angefangen, und das behal-
te ich bei.“ Dabei setzt sie
wieder ganz auf Qualität,
und die braucht Zeit: „Ich
bin kein Express-Dienst,
und so veranschlage ich im-
mer eine Woche“, erklärt
sie und ist auch nicht verär-
gert, wenn eilige Kunden

woanders hingehen. „Ich
habe meine Nische gefun-
den, und zum Glück wissen
viele Kunden meine Arbeit
zu schätzen!“

Janine Bergendahl

Info
Die Schuhmacherei Himer
finden Sie auf der Friedrich-
straße 8.

Alles echte Handarbeit: Kim Himer vernäht hier einen Her-
ren-Maßschuh. Foto: JB

Kim Himer in ihrer Schuhmacherwerkstatt. Foto: JB
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41462 Neuss-Nord
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In Kürze

Geschichte der Juden
Bilk. Um Forschungen zur
Geschichte der Juden in der
Frühen Neuzeit geht es in ei-
nem Vortrag am Donners-
tag, 11. November, bei der
Katholischen Hochschulge-
meinde, Merowinger Straße
170. Der Referent ist Dr. Ste-
phan Laux.
Der Themenabend für Stu-
dierende und Hochschulmit-
arbeitende beginnt um 20
Uhr.

Traumhaftes
Bilk. Am Donnerstag, 18.
November, gibt es im Saal
des Bürgerhaus Bilk, Him-
melgeister Straße 107 h,
wieder ein Theaterstück für
Kinder ab fünf Jahren: „Opa
Eduard und der Traum vom
Fliegen“ heißt die rasante
Geschichte, die um 15.30
Uhr beginnt. Karten und In-
fo unter Telefon 9052222.

Schüler-Casting
Oberbilk. Die Gemein-
schaftsgrundschule Stoffeler
Straße 11 übt in diesem Jahr
wieder ein Theaterstück ein.
Titel: „Die verzauberte Sta-
tue“.
Erstmals findet für die Be-
setzung der Rollen ein richti-
ges Casting, ein Vorsprechen
statt. Alle interessierten Kin-
der aus dem offenen Ganz-
tag sind eingeladen, sich zu

bewerben. Eltern und Lehrer
bilden die Jury. Gesucht
werden ein Erzähler, eine
Statue, Darsteller ohne Text
für die Rollen von Sturm,
Wolke, Regen, Blitz, Winter,
Sommer, Tag und Nacht.
Außerdem Kinder, die tan-
zen und singen oder Instru-
mente spielen. Das Casting
findet am Mittwoch, 17. No-
vember, um 10.30 Uhr in
der Aula der Schule statt.

Gregorianik
Bilk. Deutsche und lateini-
sche Gregorianik erwartet
die Besucherinnen und Be-
sucher am Samstag, 13. No-
vember, in einer der ältes-
ten Kirchen Düsseldorfs, in
Alt St. Martin, Martinstra-
ße/ Ecke Bachstraße. Grego-
rianische Gesänge sind Cho-
räle, Psalmen und Hymnen
in deutscher und lateini-
scher Sprache, die auf die
Zeit um 1000 nach Christus
zurückgehen.
Diese Klänge in einer Kirche
zu hören, die ebenfalls um
1000 nach Christus erbaut
wurde, hat einen besonde-
ren Charme. Unter der Lei-
tung von Friedenskirchen-
Kantor Andreas Petersen
singt die Schola Gregoriana.
Die Vesper gestaltet außer-
dem Pfarrerin Frauke Mül-
ler-Sterl. Beginn ist um 18
Uhr.




